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Rotary übergab Nistkästen für den Habichtskauz

Übergabe der in Frauental gefertigten Nistkästen: Birdlife Steiermark-Obmann Dr. 
Hartwig W. Pfeifhofer, RC Sekretär Günther Jöbstl, Obmannstv. Sebastian Zinko, 

RC-Deutschlandsberg Präsident Gerhard Bund-Haumer, Förster Josef Kiefer, 
Land Steiermark Europaschutzgebietsbeauftragte Mag. Andrea Bund (v.li.).

Vor wenigen Tagen übergab 
der Präsident des Rotary-
clubs Deutschlandsberg 
Gerhard Bund-Haumer vier 
speziell zur Wiederansied-
lung des Habichtskauzes 
gefertigte Nistkästen an 
Birdlife Steiermark.

Als Präsident des Rotaryclubs 
Deutschlandsberg war es für Ger-
hard Bund-Haumer Ehrensache, die 
speziell auf die Bedürfnisse des 
Habichtskauzes abgestimmten Nist-
kästen in seiner Tischlerei in Frauen-
tal zu fertigen. 
„Noch vor 100 Jahren bewohnte 
der Habichtskauz alte Mischwälder 
in Österreich. Da der Habichtskauz 
seit 1950 in Österreich als ausge-
storben gilt, stellt die kürzlich doku-
mentierte Sichtung eines Habichts-
kauzpaares, das sich hier in der 
Region wieder ansiedeln will, eine 
ökologische Sensation dar“, betonte 
Förster Josef Kiefer im Rahmen der 
Nistkästen-Übergabe.
In Österreich sind zehn von 13 
europäischen Eulenarten heimisch, 
nämlich Uhu, Habichtskauz, Wald-
kauz, Sumpfohreule, Waldohreule, 

Schleiereule, Raufußkauz, Stein-
kauz und Zwergohreule. Alle Eulen 
stehen unter Schutz, dennoch sind 
vier Arten – Schleiereule, Sump-
feule, Steinkauz und Zwergohreule 
– vom Aussterben bedroht. 
Seit 2007 gibt es ein Wiederansied-
lungsprojekt. Ziel ist es, die Popula-
tionslücke zwischen dem aktuellen 

Vorkommen nördlich und südlich 
von Österreich zu schließen. Zu 
diesem Projekt gehört ein Netzwerk 
künstlicher Nisthilfen an geeigneten 
Brutstandorten.
Den Mitgliedern des Rotaryclubs 
Deutschlandsberg sind Umwelt und 
Naturschutz ein Anliegen. Da in 
den vergangenen Monaten im Zen-

tralraum Deutschlandsberg-Frauen-
tal Habichtskäuze wahrgenommen 
wurden, entschloss sich der RC in 
Abstimmung mit Birdlife Steier-
mark und des Landes Steiermark, 
Wasser, Umwelt und Baukultur mit 
der Fertigung von Nistkästen Anteil 
zu leisten, um Habichtskäuze in un-
serer Region wieder anzusiedeln. •


